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Seit September verbringt der 
Bamberger Sebastian Burkard 
(18) ein Freiwilliges Soziales Jahr 
an der  deutschen Alexander-
von-Humboldt-Schule in der 
mongolischen Hauptstadt Ulan 
Bator. In seiner monatlichen Ko-

lumne beschäftigt er sich diesmal 
mit dem Thema Geld. 

Wieder einmal stehe ich vor dem 
Regal im Supermarkt und verglei-
che die Preise von den Joghurts. 
Soll ich den mongolischen Joghurt 

für 655 Tugrug nehmen oder den 
deutschen Ehrmann für 800 Tu-
grug. Oft entscheide ich mich dann 
doch für das deutsche Produkt, wo 
es umgerechnet gerade mal 47 
Cent kostet.

Besonders amüsant finde ich im-
mer die berühmten „99-Preise“. Ein 
Produkt wird mit 99 ausgezeich-
net, zahlen muss man an der Kasse 
trotzdem 100, denn es gibt keinen 
Schein mit dem Wert eins. Man 
müsste also zehn Produkte kaufen, 
um dann einen 10-Tugrug-Schein 
rauszubekommen. Ganz schön 
clever sind die Mongolen, was die 
Finanzen beim Einkaufen angeht.

Zugegeben: Anfangs war es schwer, 
mit der neuen Währung klarzu-
kommen. Es gibt keine Münzen, 
sondern nur Scheine und davon 
hat der höchste den Wert 20.000, 

entspricht also umgerechnet ca. 
zwölf Euro. Kein Wunder, dass ich 
von den Mongolen beim Geldab-
heben immer recht erstaunt an-
gesehen werde, wenn ich auf den 
Button mit 400.000 Tugrug klicke.

Viel Geld haben die Mongolen 
nicht, abends muss man als sichtli-
cher Ausländer demnach noch vor-
sichtiger sein, als man eh schon ist, 
denn Ausländer haben schließlich 
Geld, heißt es.

Toi, toi, toi – bisher ist mir beim Fuß-
weg vom Geldautomaten zu Hause 
noch nichts passiert. Wollen wir 
hoffen, dass es hier kein negatives 
Abenteuer geben wird – schließ-
lich gibt es so viel positive, die 
man alle auf meinem Blog (www.
kulturweit-blog.de/mongolei) und 
in der nächsten MOHR-Ausgabe 
lesen kann.

www.kulturweit-blog.de/mongolei

L E B E N
H E I S S T
S T E R B E N
L E R N E N

Natalie Mehl | Patrick Moos | Eliza und Lola Kallmann | Satu Halonen

MORPH CLUB Bamberg

Unabhängige Theatergruppe Bamberg präsentiert

Weitere Termine: 
13.12. | 21.12. | 18.01. | 20.01.

Premiere am 06.12.2011|19:00

Kartenreservierungen: utheatergruppe@gmail.com

jeweils 19:00 Uhr | am 22.01. um 16:00 Uhr

(c) Simon Rosenthal

Mit „Leben heißt Sterben lernen“ präsen-
tiert die „Unabhängigen Theatergruppe 
Bamberg“ unter der Leitung der finni-
schen Regisseurin Satu Halonen nun ihre 
zweite Inszenierung. Verfasst wurde das 
Theaterstück vom Bamberger Philoso-
phen Patrick Moos (36), der gleichzei-
tig die männliche Hauptrolle spielt. So 
schildert „Leben heißt Sterben lernen“ 
in einer Mischung aus pantomimischen 
Szenen und Dialog-Situationen den Ent-
fremdungsprozess eines jungen Paares. 
Mimchen (Natalie Mehl) leidet unter De-
pressionen und möchte sich umbringen, 
ihr namenloser Freund (Patrick Moos) ver-
sucht sie vom Gegenteil zu überzeugen. 
Es beginnt ein „clownesker Tanz an den 
Grenzen des selbstbestimmten Daseins“, 
wie es in der Stückbeschreibung heißt, 

bei dem unterschiedliche Sichtweisen 
aufeinanderprallen. Mit seinen philoso-
phischen Anspielungen und fragmenta-
rischen Szenen ist „Leben heißt Sterben 
lernen“ kein leichtverständliches, dafür 
ein intensiv wirkendes, beeindruckendes 
Theaterstück, das durch seine beiden he-
rausragenden Darsteller lebt und den Zu-
schauer zum Nachdenken bringt. Absolut 
sehenswert!

Weitere Aufführungstermine von „Le-
ben heißt Sterben lernen“ im Morphclub 
(Obere Königstrasse 39): Mittwoch, 21. De-
zember, Mittwoch, 18. Januar, Freitag, 20. 
Januar, jeweils um 19 Uhr sowie am Sonn-
tag, 22. Januar um 16 Uhr. Eintritt: 10 Euro, 
5 Euro (ermäßigt). Kartenreservierung per 
E-Mail an utheatergruppe@gmail.com


